
Detektivarbeit für Bienen
Die Asiatische Hornisse bedroht Bienenvölker. Unterwegsmit Scout Christof Lüthi bei der Nest-Suche im Thal.

Christof Lüthi öffnet die App
«Vespa Finder». Er sucht aller-
dings keinen italienischen Mo-
torroller. Sondern einen invasi-
ven Schädling: die Asiatische
Hornisse. Mit seinem Tablet
steht er am nordöstlichen Sied-
lungsrand von Balsthal, wo sich
gegenüber die Felswände beim
Weiler St. Wolfgang erheben
und die Ruine Neu-Falkenstein
thront.

Irgendwo dort muss es wohl
versteckt sein: dasNest. Alle In-
dizien deuten darauf hin. Er
kontrolliert die Lockstelle, die
er bei einem Parkplatz instal-
liert hat. Allerdings verköstigen
sich dort beim Besuch gerade
nurWespen.

Lüthi geht nicht nur seinem
Hobby nach, dem Imkern. Son-
dernauchdem,wasdiesesHob-
by bedroht. Er ist ein sogenann-
ter Scout, der die Asiatische
Hornisse aufspüren geht, wenn
eine Sichtung gemeldet wurde.
Die invasive Art bedroht Bie-
nenvölkerundBiodiversitätund
verbreitet sich rasch. Entspre-
chend soll die Art eingedämmt
werden. Jüngst hat der Kanton
eineMassnahmen-Strategie an-
gekündigt. ImThal istesderNa-
turpark, der die Bekämpfung
seit diesem Frühling gemein-
sam für die Thaler Gemeinden
mit demVerein BienenThal ko-
ordiniert.

Für den Verein amtet er als
Betriebsprüfer und Vorstands-
mitglied und in der Familienim-

Vanessa Naef kereiLüthi schauterzubiszu60
Bienenvölkern in der Region
Thal. Christof und seineMutter
Ruth Lüthi, sind aber auch zwei
von sechs Scouts, die im Thal
unterwegs sind. Und ‹to scout›,
aus dem Englischen ‹erkund-
schaften, spähen›, trifft es gut:
So schleicht Lüthi auch einmal
ein paar Tage lang immer wie-
der um dieselben Häuser und
Parkplätze. Damit er nicht ver-
sehentlich für den Spion eines
Diebes gehalten wird, trägt er
eine orange Leuchtweste.

Flugzeitberechnungenund
Drohne
Vor rund zweiWochen stellte er
bei diesem Parkplatz die Lock-
stelle auf. Zuvor wurde dieMel-
dung im Siedlungsgebiet am
Anwanderweg gemacht. Der
Naturpark schickte Lüthi los.
Seither grenzt erdenRadius im-
mer mehr ein. So erhaschte er
Tiere mit dem Kescher, liess sie
wieder los und ermittelte deren
Flugrichtung. «Es flog schnur-
stracks in dieseRichtung», deu-
tet er zumFels.

Er hält das mit eingezeich-
neten Linien auf der App fest.
Er zeichnet Tiere mit verschie-
denfarbigen Punkten und
stoppt die Zeit, bis sie an der
Lockstelle zurück sind, so lässt
sich die ungefähre Distanz er-
mitteln. Die Vermutung: Das
gesuchte Nest ist in der Jura-
felswand. Darauf deutet auch,
dass es bei der Ruine im Früh-
ling eine Hornissen-Sichtung
gab. Diese dürfte mit dem jetzt

gesuchten Nest zusammen-
hängen. Mit Drohnenflügen
hat Lüthi auch bereits gesucht,
doch noch erfolglos. Etwa zehn
Stunden hat er schon aufge-
wendet. «Im besten Fall habe
ich ein Nest nach fünf bis zehn
Stunden.»
Er hat 50 Stunden imWald
gesucht
Die Erfahrung hilft Lüthi: In
Holderbank habe sich etwa ge-
zeigt, dass die Tiere mitunter
lieber länger fliegen, wenn sie
dafür ihre Flughöhe nicht än-
dern müssen. Solche Dinge
muss er bei der Suchemiteinbe-
ziehen. Ebenso wie die Witte-
rung: Der starke Wind, der an
diesem Nachmittag vom ver-
mutetenNeststandort zur Lock-
stelle hin entgegenweht, würde
sie sicherlich langsamer ma-
chen.

«Es ist halt manchmal frus-
tierend, wenn man nichts fin-
det.» Trotzdem geht er der Im-
kerei wie derDetektivarbeitmit
Leidenschaftnach.Erkönnedie
Natur geniessen: «Ich bin
draussen in unserem schönen
Gebiet.Da ‹renne› ich auchger-
ne einmal 50 Stundendurchdas
Finsterwäldli in Mümliswil.»
AuchRuthLüthihatdort letzten
Sommer im dichten Astwerk,
woman kaumzu denBaumkro-
nen hoch sieht, um die 50 Stun-
den lang gesucht – gefundenha-
bendiebeidendiesesNestaller-
dings nie.

Findet er ein Nest, infor-
miert er die Infostelle, die dann
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zurBekämpfungausrückt.Auch
Lüthi wird dies bald können: Er
absolviert die Ausbildung, um
mit einer ausfahrbaren Lanze
die Nester hoch in den Baum-
kronen entfernen zu können.
Derzeit werden Nester vor al-
lemvonderFeuerwehrMümlis-
wil entfernt. Entfernte Nester
werden tiefgefroren.

«Gerade jetzt lohnt es sich, im
Garten bei den abgefallenen
Früchten Ausschau zu halten
und uns Sichtungen zu mel-
den», sagt Lüthi. Zwischen,

Bevölkerung kann viel
beitragen

Wespen,Bienenundder einhei-
mischen Hornisse (die ge-
schützt und ein Nützling ist),
könnte auch der Feind, die asia-
tischeHornisse, stecken. In den
Früchten stärken sich die er-
wachsenen Tiere und gehen
dann auf die Bienenvölker los.
«Für die Madli brauchen sie
Proteine»,erklärtLüthi. InBals-
thal vermutet er derzeit zwei bis
drei weitere Nester, deren Hot-
spots er verfolgt und Lockstel-
len gestellt hat.

Jetzt, bis etwaNovember, ist
es wichtig, die sogenannten Se-
kundärnester zu finden, sagt
Reto Steiner vom Naturpark.
Denn in ihnen entstehen die

nächsten Königinnen. Jedes
nicht gefundene Nest dürfte et-
wa fünf bis zehn weitere im
nächsten Jahr bedeuten.Wobei:
Diesen Sommer haben Hitze
und Trockenheit die Asiatische
Hornisse ausgebremst, Nester
seien kleiner. Im Thal wurden
weniger Tiere gesichtet als er-
wartet. Laut Reto Steiner hat
man im Naturpark diese Saison
bisher 50 Meldungen erhalten.
Sieben Nester wurden entfernt,
vor allem vonMai bis Juni.

Auch wenn irrtümlich ein
‹falsches› Nest gemeldet wird,
sagt Lüthi: «Lieber einmal zu
viel melden. Ich komme gerne
vorbei.»

Reto Steiner und Christof Lüthi bei einer Lockstelle. Bild: Bruno Kissling

Datum: 12.09.2026

Schweiz am Wochenende / Solothurner Zeitung

4501 Solothurn

058/ 200 48 00

https://www.schweizamwochenende.ch

Genre de média: Imprimé

Type de média: Quotidiens et

hebdomadaires

Tirage: 12'276

Parution: hebdomadaire

Page: 32

Surface: 62'220 mm²

Ordre: 3019388

N° de thème: 808011

Référence:

0cbcf769-189f-444f-bc8f-b7beed7f522f

Coupure Page: 2/2


